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Amtliche Bekanntmachung

Polizei Verordnung
über die Einrichtung und den Betrieb von

Dampffässern
Auf Grund des H137 des Gesetzes über die allgemeine Landes

verwaltung vom 30 Juli 1883 verordne ich hierdurch gemäß
N 6 12 und 15 des Gesetzes über die Polizeiverwaltung vom
11 März 1W0 mit Zustimmung des Proviuzialraths für den
Umfang der Provinz Sachsen was folgt

Z 1 Als Dampffässer im Sinne der gegenwärtigen Polizei
Verordnung gelten

die Lumpen Stroh und Holzstoff Kocher
die Kartoffel Kochfässer der Brennereien der Stärke und der

Stärkezucker Fabriken
die Knochendämpfer der Leim Knochenkohle und Dünger

fabriken
die Gefäße zum Vulkanisiren des Gummis
die Ammoniakgefäßs der Eismaschinen ferner
die Gefäße zum Ausziehen von Farbhölzern Farbholzkocher

fowie
die Gefäße zum Bleichen oder Dämpfen von Gespinnsten und

von Geweben aller Art
sofern dieselben bei geschlossener Bauart mit einem höheren als
dem atmosphärischen Drucke betrieben werden und sofern zu
gleich das Produkt aus dem Fassungsraume des Dampffasses
in Litern und dem Betriebsdrucke m Atmosphären die Zahl
ZW überschreitet

Unter Atmosphärendruck wird ein Druck von einem Kilogramm
auf den Quadratcentimeter verstanden

Z 2 Mit Dampf geheizte Dampffässer sind mit Vorrich
tungen zn versehen welche es gestatten sie einzeln für sich von
der Dampfleitung abzusperren

Die Feuerungen durch welche Dampffässer geheizt werden
müssen so eingerichtet sein daß ihre Einwirkung auf die letzteren
ohne Weiteres gehemmt werden kann

tz 3 Jedes Dampffaß muß mit mindestens einem zuver
lässigen Sicherheitsventile und einem zuverlässigen Manometer
versehen sein welche so einzuri hten oder an einer solchen Stelle
anzubringen sind daß sie durch die kochende Mass nicht un
gangbar gemacht Werden können

Werden mehrere Dampffässer von derselben Dsmpfleitung
aus geheizt so genügt die Anbringung eines gemeinsamen
Sicherheitsventils falls dieses vor den Absperrvorrichtungen
für die einzelnen Dampffässer angebracht ist und eine dem
Querschnitte des gemeinsamen Dampfzuleitungsrohres gleich
kommende freie Durchgau söffnung besitzt

Bei denjenigen Dampffässern welche mit Dampf der einem
anderen Dampferzeuger entnommen ist geheizt werden kann
von der Anbringung des Sicherheitsventils und des Mano
meters in dem Falle Abstand genommen werden daß der höchste
Betriebsdruck im Dampferzeuger denjenigen im Dampffaß nicht
übersteigt

Die zulässige Belastung des Ventils ist mittels des Mano
meters dem festgesetzten höchsten Betriebsdrucke gemäß zu regeln

z 4 An jedem Dampffaffe muß der festgesetzte höchste Be
triebsdruck in Atmosphären der Fassungsraum in Litern die

Firma und der Wohnort des Versertigers die laufende Anfer
tigungsnummer und das Jahr der Herstellung in leicht erkenn
barer dauerhafter Weise angegeben sein

s 5 An jedem Dampffaß muß sich eine Einrichtung Flansch
befinden welche das Anbringen des amtlichen Controlmano
meters gestattet

s 6 Jedes neue Dampffaß muß nach Anbringung der Aus
rüstung edoch vor der etwaigen Einmauerung oder Ummante
lung einer Wasserdruckprobe sowie einer hiermit stets zu ver
einigenden weiteren technischen Untersuchung Constructions
prüfung durch einen Sachverständigen unterzogen werden

Diese ersten Untersuchungen können in der Fabrik in welcher
das Dampffaß angefertigt ist oder an dem Orte der Benutzung
erfolgen Zu ihrer Ausführung sind die Dampfkessel Revisoren
die zur Vornahme von amtlichen Druckproben an Dampfkesseln
ermächtigten Vernns Jngcnieure sowie die als Sachverständige
im Sinne dieser Verordnung amtlich anerkannten Beausiragten
der Berufsgenossenschasten und sonstigen Personen befugt

Die Auswahl des Sachverständigen aus dem Kreise d r vor
bezeichneten Personen bleibt dem Besitzer des Dampffasses
überlassen

Die Druckprobe ist mit dem anderthalbfachen Betrage des
Höchsten Betriebs Ueberdrucks mindestens jedoch mit einer den
selben um eine Atmosphäre übersteigenden Pressung auszu
führen

Die weitere technische Untersuchung Constructionsprüfung
hat festzustellen ob die Verschriften der Zs 2 bis 5 dieser Ver
ordnung beobachtet sind und ob sämmtliche Verschlüsse zuver
lässig wirken

Hat das Dampffaß dem Probedrucke widerstanden und hat
auch die Constructionsprüfung zu Ausstellungen keinen Anlaß
gegeben so ist darüber von dem Sachverständigen eine schrift
liche Bescheinigung auszustellen Dieser Bescheinigung ist eine
maßstäbliche Zeichnung des Dampffasses sowie eine Beschrei
bung desselben und seiner bestimmungsmäßigen Verwendung
beizufügen welche von dem Sachverständigen zu bestätigen und
sofern das Dampffaß mit einem Sicherheitsventil versehen ist
mit einem Vermerke über die Bemessung der Belastung desselben
zu versehen ist Die Beschaffung der Zeichnung und Beschrei
bung liegt dem Besitzer des Dampffasses ob

8 7 Von der beabsichtigten Inbetriebnahme eines Dampf
fasses ist unter Vorlegung der Bescheinigung über die vorge
nommenen Untersuchungen s 6 und unter Angabe des Auf
stellungsortes Anzeige an die Ortspolizeibehörde zu erstatten
welche hierüber bei Rücksendung der Vorlagen ungesäumt Be
scheinigung ertheilt

Beide Bescheinigungen sind in ein Revisionsbuch zu heften
welches bei dem Danipffasse aufzubewahren ist

8 Die Besitzer von Dampffässer oder die an ihrer Statt
zur Leitung des Betriebs bestellten Vertreter sowie die mit der
Wartung der Dampffässer beauftragten Arbeiter sind verpflichtet
dafür Sorge zu tragen daß während des Betriebs die Sicher
heitsvorrichtungen bestimmungsgemäß benutzt und daß Dampf
fässer die sich nicht in gefahrlosem Zustande befinden nicht im
Betriebe erhalten werden

Die Besitzer von Dampffässern sind verpflichtet in Zwischen
räumen von längstens sechs Jahren sowie außerdem nach jeder
größeren Ausbesserung eines Dampffasses die Wiederholung der
Wasserdruckprobe und der Constructionsprüfung Z 6 zu ver
anlassen Für diesen Zweck ist das gehörig gereinigte Dawpf
faß zu der mit dem Sachverständigen zu verabredenden Zeit

bereit zu stellen und die etwaige Einmauernng oder Umman
telung soweit zu entfernen wie es der Sachverständige für er
forderlich erachtet

Zugleich mit diesen Untersuchungen sind die durch den Ge
brauch eingetretenen Abnutzungen des Dampffasses festzustellen

Der Sachverständige hat den Befund in das Revisionsbuch
K7 einzutragen und Abschrift der Eintragung der Ortspolizei

behörde mitzutheilen welche sich von der Abstellung der etwa
ermittelten Mängel zu vergewissern hat

Sind diese Mängel erheblicher Art und weigert sich der Be
sitzer des Dampffasses diese zu beseitigen so hat der Sachver
ständige bei der Ortspolizeibehörde die Anordnung einer außer
ordentlichen technischen Untersuchung in angemessener Frist zu
beantragen

Findet der Sachverständige das Dampffaß in einem Zustande
welcher eine unmittelbare Gefahr einschließt so hat er unver
züglich bei der Ortspolizeibehörde die Untersagung des Betrie
bes bis zur Beseitigung des gefahrdrohenden Zustandes zu be
antragen

s 9 Auf die bereits in Betrieb genommenen Dampffässer
finden die vorstehenden Bestimmungen mit der Maßgabe An
wendung daß die ersten Untersuchungen s 6 und die der
Ortspolizeibehörde zu erstattende Anzeige s 7 innerhalb einer
Frist von 12 Monaten nach dem Erlaß dieser Verordnung zu
erfolgen hat

s 10 Den Landespolizeibehörden bleibt vorbehalten in ein
zelnen Fällen von der Beachtung vorstehender Bestimmungen
zu entbinden insoweit dies im Interesse der öffentlichen Sicher
heit unbedenklich erscheint

Z 11 Übertretungen dieser Verordnung werden sofern durch
einen vorgekommeneu Unglücksfall n cht eine härtere Strafe
bedingt ist mit Geldbuße bis zum Betrage von 150 Mark
bestraft

s 12 Gegenwärtige Verordnung tritt mit dem Tage ihrer
Verkündigung in Wirksamkeit

Magdeburg den 28 Mai 1888
Der Ober Präsident der Provinz Sachsen

v Wolff

Redaktioneller Theil
Halle den 9 Juli l888

Kaiser Entrevue

Ueber die Wirkungen welche die bevorstehende Kaiser
Entrevue hervorzubringen geeignet sein dürfte liegen aus
dem Auslande mehrfache Ansichten vor Das Wiener
Fremdenblatt äußert sich wie folgt

Das persönliche Erscheinen des Deutschen Kaisers auf russi
schem Boden könne zu einer wenigstens theilweisen Entwaff
nung des panslavistischen Chauvinismus führen Die panfla
vistischen Organe sind noch immer nicht ausgesöhnt mit jenen
Veränderungen der Machtverhältmsse welche nach dem deutsch
französischen Kriege eingetreten sind und sodann durch die Bünd
nisse gefestigt und unerschütterlich gemacht wurden Wenn sie
die eine oder andere Frage spezialisiren geschieht es nur in
dem Bestreben tn derselben jenen Äinkt zu entdecken von
dem aus die friedliche Hegemonie Deutschlands wie seiner

4 Chevalier Element
Roman von Theodor Mügge

Ich vermuthe daß Mademoiselle Ihre Tochter ist hoch
würdiger Herr sagte er halb zu mir halb zu meinem
Onkel gewandt

Meine Nichte Herr Chevalier meine Nichte erwiderte
dieser Das ist unser hochverehrter Gast Charlotte der
uns die Ehre erzeigen will in unserem geringen Hause
mit dem Wenigen zufrieden zu sein das wir ihm anbieten
können

Aber der gnädige Herr darf versichert sein sagte ich mit
Lebhaftigkeit daß er uns von Herzen willkommen ist und
wir Alles thun werden um uns seine Gnade zu erwerben

Wo Feen und Genien uns so lieblich empfangen muß
der Himmel sein antwortete der feine Herr in der artigsten
Weife Erlauben Sie mir Mademoiselle zu betheuern
daß ich mich glücklich preise einige Zeit in Ihrer Nähe
leben zu dürfen

Mein Onkel bat ihn Mantel und Hut abzulegen und
ein Abendessen einzunehmen leistete ihm auch eigenhändige

Dienste dabei während ich einen triumphirenden Blick auf
den Major warf der an seinem spitzen Bart drehte und
so that als sähe er mich nicht

Hätte er freundliche Worte für mich gehabt w würde
ich versöhnlich gewesen sein allein sein Benehmen verstärkte
meine Vorsätze ich drehte mich stolz meinen Kopf werfend

wn ihm ab und nichts konnte erwünschter sein als daß
Herr von Element sich mir näherte galsnt mir seinen
Arm reichte und um die Erlaubniß bat mich in das
Speisezimmer führen zu dürfen

Bereitwillig nahm ich seine Höflichkeit an und bemühte
mich zu zeigen wie sehr ich mich dadurch geschmeichelt
fühlte Obwohl ich nun gewiß nicht daran gewohnt war
mit vornehmen Herren zu speisen und die Honneurs am
Tische m ines Onkels zu macheu der solange ich mich in
seinem H use befand noch keme Gäste darin geladen so
benahm ich mich roch weder verlegen noch unbehülflich
sondern wie ich glaube mit mehr Takt und Sicherheit

als es Mancher gelungen sein würde welche viel größere
Uebung hatte In jener Zeit aber waren die Frauen
überhaupt meistentheils zu umergeordneten Rollen bestimmt
und eben nicht berühmt durch Geist Witz oder andere
glänzende Eigenschaften Die Tage der verschwenderischen
Feste unter der Regierung Friedrichs des Ersten waren
vorüber die tonangebenden Damen des Hofes fortgejagt
sammt allen den prächtigen sammet und goldbedeckten Ca
valieren Der nüchterne König in dem blauen groben
Soldatenrock hatte sie ausgctruben wie der Cherub aus
dem Paradiese und sein fürchterlicher Rohrstock war
das Symbol einer neuen Zeit geworden welche nichts
höher schätzte als Soldatenmützen und Eorporalmanieren
Tabakskollegien und Wildschweinjagden und darnach auch
die Frauen betrachtete und behandelte

An diesem Abend aber sah ich zum ersten Male einen
Herrn von vollendet feinen Sitten wie diese die französi
schen Könige bei ihren Hofleuten ausgebildet hatten Nie
mals hatte ich einen so schönen jungen Mann von solcher
Liebenswürdigkeit betrachten können wie diesen der sich
fortgesetzt bemühte mir Artigkeiten zu erweisen oder
schmeichelnde Worte zu sagen welche mir gefallen sollten
Und Alles an ihm harmonirte mit diesem Benehmen Er
war von ziemlich zarter Gestalt schlank gewachsen und
besaß so kleine seine Hände und Füße daß vornehme
Fräulein ihn darum beneiden konnten Sein Gesicht war
oval alle Züge regelmäßig und edel gebildet der Mund
überaus anmuthig geformt und mit herrlichen Zähnen
ausgestattet die Stirne hoch und schön geformt Dabei
blickte er männlich und frei umher seine Augen groß und
lebendig wurden von einem wilden wohlthuenden Feuer
belebt und über das Ganze lag ein unwiderstehlicher
Ausdruck von Klugheit Wahrheit und Offenheit ausge
gossen der bezaubernd wirkte

Er sprach und erzählte aufs Angenehmste und wurde
dabei von einem Organe unterstützt das den Erfolg
sicherte Nie hatte ich eine so reine wohlklingende Stimme
gehört und wenn man ihn dabei ansah wirkten die an
muthigen Bewegungen seiner Lippen sein Lächeln und der
Ausdruck seiner Augen derartig mit daß Ohr und Auge

gleichmäßig bestochen wurde Er hatte viele Höfe besucht
kannte das kaiserliche Wien London Paris und den Haag
sehr genau ebenso den Hof des Königs von Polen und
Churfürsten von Sachsen und sprach von den berühmten
Staatsmännern und Ministern an jenen ersten Höfen der
damaligen Zeit mit derselben Sicherheit wie von den
Schauspielern in Paris den Sängern und Musikern in
Wien und den Künsten und Künstlern an dem üppigen
Hofe in Dresden Eine Fülle der treffendsten und lustig
sten Bemerkungen und Anekdoten ergötzlicher Art wurden
seinen Erzählungen eingeflochten und seine Darstellungen
erhielten dadurch so viel Reiz daß man nicht aufhören
konnte ihm gern zuzuhören Meine eigene Theilnahme
für den schönen Gast wurde dadurch nicht allein lebhaft
gefördert er verstand es auch meinen Onkel zu erwärmen
Es zeigte sich daß er nicht nur Französisch ganz vor
trefflich und mit derselben Geläufigkeit wie Deutsch sprach
er verstand auch Latein was meinen Onkel so erfreute,
daß ein Gespräch in dieser classischen Sprache zwischen
Beiden entstand nach welchem mein Onkel seine Bewun
derung nicht zurückhalten konnte Diese Gefühle steigerten
sich jedoch noch mehr als von den katholischen Mächten
und dem Einflüsse der katholischen Kirche die Rede war
und Herr von Element sich Aeußerungen erlaubte welche
kemesweges freundlich klangen Er schilderte die Einwirk
ungen der Priester und Beichtväter auf den kaiserlichen
Hof die Wechselwirkungen welche dadurch hervorgerufen
würden die Politik der Unduldsamkeit welche vergolten
würde durch die Hülfe der Kirche um die Völker in gei
stiger Erstarrung und tiefster Unterwürfigkeit zu halten
nichts aber konnte meinem Onkel größeres Entzücken be
reiten als diese Gesinnung zu vernehmen welche feinee
eigenen so gut entsprach

Major Dumouliu schien dagegen bei Weitem nicht so
sehr von dem Herrn Chevalier erbaut Er warf Fragen
auf welche dies bezeugten zuletzt die Frage ob der Herr
als ein geborner Ungar nicht selbst zur katholischen Kirche
gehöre

Allerdings erwiderte Herr von Element in seiner höf
lichen und verbindlichen Weise ich bin Katholik allein



Bundesgenossen aus den Angeln gehoben werden könnte Der
Besuch Kaiser Wilhelms wird eine große heilbringende
Bedeutung gewinnen wenn er in Rußland jene Kräfte
stärken wird die dem nationalen Wahnwitz Widerstand leisten
und das Reich in den Bahnen des Friedens erhalten wollen

Dem Berl Tagebl wird dazu aus Petersburg ge
meldet

Es ist zweifellos daß die Entrevue in Frankreich einen
starken Eindruck hervorbringt und die dortigen Heißsporne
erheblich niederstimmen wird wie auch bereits im russischen
Publikum ein starker Umschwung betreffs des bisher so heiß
ersehnten russisch französischen Bündnisses bemerkbar wird
Interessant ist eine Aeußerung eines Petersburger Würden
trägers der durch Familienbeziehungen mit den Stimmungen
in Frankreich vollauf vertraut ist derselbe sagte Eine wesent
liche Ernüchterung habe in Frankreich unter den Eingeweihten
seiner Zeit das Bekanntwerden der durch den Laudesverräther
Dich verrathenen deutschen Kriegsbereitschaft hervorgerufen
die Verhandlungen des Leipziger Prozesses würden jetzt nicht
ermangeln auch dem großen vernünftigen Theil des franzö
sischen Volkes über das Aussichtslose eines leichtsinnigen
Revanchekrieges die Augen zu öffnen Zudem werde gleich
zeitig durch tie Entrevue die letzte Hoffnung der Franzosen
auf em Bündniß mit Rußland zu schänden werden

Nach der jüngsten Zusammenkunft der deut
schen Fürsten anläßlich der feierlichen Reichstags
Eröffnung brachte eine badische Zeitung die Notiz daß
diese Zusammenkunft der Initiative des Großherzogs von
Baden zuzuschreiben sei und norddeutsche Zeitungen beeil
ten sich dieses zwar nicht zu bestreikn jedoch dahin zu
ergänzen daß auch der König von Sachsen an dieser An
regung Theil habe Auf Grund zuverlässiger Mittheilun
gen kann der Münchener Korrespondent der Kreuzzeitung
konstatiren daß die Initiative von dem Prinzregenten von
Bayern dem Könige von Württemberg und dem Könige
von Sachsen gleichzeitig ausgegangen ist Als demnächst
von Berlin aus diese erfreuliche Thatsache den anderen
deutschen Fürstenhöfen mitgetheilt wurde bekundeten die
Bundesfürsten sofort ihr Erscheinen

Sehr erregte Bemerkungen hatte die Liberale
Korrespondenz über Erörterungen gemacht welche gegen
wärtig über eine angebliche Fälschung des Schreibens
Kaiser Friedrichs an Herrn von Puttkamer in
einer Anzahl von Blättern stattfinden Zum Verständ
niß bemerkt die National Ztg folgendes

Selbstverständlich kann von einer Fälschung in dem Sinne
daß die Handschrift Kaiser Friedrichs nachgemacht worden wäre
unter ernsthasten Leuten keine Rede sein Es unterliegt such
keinem Zweifel daß der Rücktritt des Herrn v Puttkamer der
politischen Gesammtausfassung Kaiser Friedrichs entsprach Jene
Erörterungen knüpfen an die Form an in welcher dem Mini
ster die Kaiserliche Unzufriedenheit kundgegeben wurde Die
Fassung des betr Schreibens soll sehr ungewöhnlich gewesen
sein Zur Erklärung derselben wird nun wir sind außer
Stande zu sagen mit welchem Rechte behauptet der Ent
wurf des Schreibens habe von einem deutschfreisinnigen Abge
ordneten hergerührt dies aber sei dem Kaiser verheimlicht wor
den man habe ihm denselben nachdem er von einer das Ver
trauen Friedrich UI genießenden Persönlichkeit abgeschrieben
worden als Werk der letzteren vorgelegt und darauf habe der
Kaiser den Brief unterzeichnet Die Täuschung welche wenn
dies richtig wäre allerdings stattgefunden hätte scheint den
Behauptungen über eine angebliche Handschrift Fälschung zu
Grunde zu liegen

Die territoriale Dislscation des österreichisch
ungarischen Heeres ist im Wesentlichen beendet Böhmen
Mähren und Schlesien Galizien Ober Oesterreich und Salz
burg sowie Jnnerösterreich und die Länder der ungarischen
Krone sind ausschließlich mit Truppenkörpern besetzt welche
sich aus den betreffenden Territorialbezirken ergänzen

Dann ist es zu verwundern unterbrach ihn der Major
den Herrn derartig reden zu hören

Es stände dock übel mit der Wahrheit versetzte der
Chevalier lächelnd wenn wir uns so vor ihr verschließen
müßten lieber in Blindheit zu wandeln als dem kirch
lichen Willen ungehorsam zu sein

Die Kirche verlangt Gehorsam als erste und heiligste
Pflicht so streng wie der König hier zu Lande rief Herr
von Dumoulin

Der König verlangt so viel ich weiß vor allen Dingen
Wahrheit antwortete der Chevalier und haßt nichts so
sehr wie die Lüge

Nun sagte der Major mit spöttischen Mienen ich
wollte doch Niemandem rathen des Königs Willen nicht
zu thun weil er etwa glaubt damit gegen die Wahrheit
zu handeln Der König Herr Chevalier ist bei uns
die höchste Wahrheit und der höchste Wille wer den nicht
befolgen oder wer ihn hintergehen will dem ist der Gal
gen in Berlin sicherer als in Rom der Scheiterhaufen

Es kam mir vor als ob Herrn von Elements schönes
lächelndes Gesicht bei diesen rauhen Worten sich ein wenig
verdunkelte aber es war nur ein Schatten welcher dar
über hinlief Er blickte gleich wieder auf und erwiederte
in würdiger Weise Jedem Gewissen widersteht die Gewalt
welche man ihm aufzwingen möchte leider aber ist immer
noch viel mehr Finsterniß als Licht auf Erden Davon
hat vor wenigen Jahren mein armes Vaterland Ungarn
ein Beispiel gegeben Religiöser Druck und der kaiserliche
Absolutismus der dem Lande seine alten Rechte und Frei
heiten entriß brachten den großen Aufstand hervor welcher
zehn Jahre lang wüthete und was hat es geholfen daß
vor sieben Jahren endlich beim Friedensschluß den Ungarn
die Herstellung ihrer Rechte und den Protestanten Reli
gionsfreiheit zugesichert wurde Bald waren Priester und
Kaiser wiederum gewaltthätiger als vorher Der edle
tapfere Feldherr und Fürst Franz Ragoczy den das
Glück verlassen hatte mußte vor seinen Verfolgern nach
Frankreich entfliehen vielen Anderen die bei ihm gestan
den blieb nichts übrig als das Vaterland ebenfalls zu
verlassen

Selbst Trieft und Jstrien wclche bisher zur Bestreitung
des Garnisondienstes ungarischer Truppen bedurften wer
den künftig den Bedarf aus dem eigenen Corpsbezirk
decken

Beschlagnahmt wurden in Paris am Freitag beim
Direktor der orleanistischen Presse 5 Exemplare eines Brie
fes des Grafen von Paris an die jüngst gewählten kon
servativen Maires Es ist darin gesagt daß die Monar
chie allein die Ordnung in der Gemeinde und im Staate
herstellen könne und daß die Republikaner ihre Versprech
ungen nicht gehalten hätten c Dem Vernehmen nach wiriz
der konservative Deputirte Piou heute Montag in der Kam
mer betreffs dieser Beschlagnahme eine Anfrage an die Re
gierung richten Die konservativen Blätter Protestiren gegen
die Beschlagnahme und erklären die Maßnahme für eine
ungesetzliche Die republikanischen Blätter bezeichnen den
Brief als eine aufrührerische und lächerliche Kundgebung
einzelne rügen die Beschlagnahme als eine ungeschickte Maß
regel Boulanger ist am Sonnabend nach der Bretagne
abgereist und wird in Reimes eine Rede halten

In dem am Sonntag in Marseille veranstalteten Ar
beiter Meeting das über Maßregeln zur Verhinderung der
Beschäftigung ausländischer Arbeiter berathen sollte kam
es bei der Bildung des Bureaus wobei sich die sog Na
tionalisten und die Socialisten gegenüberstanden zu tumul
tuarischen Vorgängen und so argen Thätlichkeiten daß die
Polzei den Saal räumen muszte Mehrere Personen wur
den verwundet

TelMüMltze AachrtchÄM
Kiel 7 Juli Der Magistrat macht öffentlich bekannt daß

Se Majestät der Kaiser am 14 Juli Vormittags hier ein
trifft

Rom 3 Juli Wie die Agenzia Stefani meldet ist Ita
lien der Suezkonvention beigetreten

Rom 3 Juli Der König ist heute früh hier eingetroffen

Tages Chrsmk
Der Kaiser ertheilte am Freitag Mittag dem

diesseitigen Gesandten v Radowitz Audienz Nachmittags
12 /z Uhrnahm der Kaiser die persönlichen Meldungen eini
ger Generale und anderer höherer Offiziere entgegen und
empfing darauf um 1 Uhr den Prinzen Eduard von An
halt Um 25/4 Uhr begab sich der Kaiser zum Besuche
der Kaiserin Victoria nach Schloß Friedrichskron von wo
derselbe um 5 Uhr nach dem Marmorpalais zurückkehrte
Gegen 52/4 llhx unternahm der Kaiser eine etwa einstün
dige Spazierfahrt Abends 8 Uhr sahen die Majestäten
den Justizminister Dr v Friedberg bei sich zum Thee
Im Laufe des Sonnabend Bormittags nahm der Kaiser
einige Vortrage und militärische Meldungen entgegen und
arbeitete darauf längere Zeit mit dem General von Al
bedyll

Nachstehendes Allerhöchste Dankschreiben
ist dem Magistrat und der Wdwerordneteli Versammlmig
von Potsdam auf d ich des Ablebens des Kaisers
Friedrich an Se Mujejwi den Kaiser Wilhelm gerichtete
Adresse zugegangen

Mit ernster Wehmuth habe Ihre Zuschrift empfangen in
welcher Sie Mir Ihr Beileid an dem Hinscheiden Meines heiß
geliebten Herrn Vaters Sr Majestät des in Gott ruhenden
Kaisers und Königs Friedrich zu erkennen gegeben Es hat
Mir wohlgethan daß Sie dem Entschlafenen welcher in Seiner
Geburtsstadt Potsdam mit Vorliebe weilte dort wo Er im
Kreise der Familie so viele glückliche Stunden verlebte wo Ihm

Waren Sie zu jener Zeit in Ungarn fragte der Ma
jor ihn scharf ansehend

Ich habe niemals das Schwert getragen erwiderte Herr
von Element der die Gedanken des Majors errieth auch
habe ich nicht zu den Verfolgern gehört Allein ich war
in Ungarn und ich gestehe daß der Abscheu den ich da
mals vor den treulosen Versprechungen hoher Herren
empfand viel dazu beigetragen hat mich von meinen
früheren Meinungen abzuwenden

Sie haben wie ich gehört dem aufrührerischen Fürsten
Ragoczy beim Utrechter Frieden gedient und seine Sache
vertheidigt fuhr Dumoulin nicht freundlicher fort als
vorher Damals nannten Sie sich Baron von Rofenau

Ich habe diesem edlen und unglücklichen Herrn mit
Freuden gedient antwortete Element und den Namen
meiner Mutter dabei angenommen Leider aber hatte es
keinen Erfolg denn der Kaiser besaß große Macht und
Einfluß England und die Generalstaaten standen ihm
zur Seite

Aufrührer müssen ihren Lohn bekommen rief Dumou
lin Der Kaiser hat genug von ihnen gelitten

Vergessen Sie nicht mein werther Herr von Dumoulin
antwortete Element gelassen lächelnd daß der König von
Preußen Ihr allergnädigster Monarch dem Fürsten Ra
goczy sein Wohlwollen schenkte und er gegen die fernere
Bedrückung der Protestanten die kräftigsten Vorstellungen
erhob

Mein Onkel hatte lange Zeit schon unmuthig das Be
nehmen des Majors beobachtet und er erinnerte sich zu
gleich ebensowohl was Herr von Marschall ihm erzählte
daß nämlich dieser Baron Rosenau im Haag die schönsten
Verbindungen gehabt auch oftmals vom preußischen Ge
sandten Grafen Metternich und andern Gesandten nur
nicht von den kaiserlichen eingeladen worden sei wie er
sich auch erinnerte daß der König selbst ihm diesen Gast
übergeben der ein so feiner vornehmer und gelehrter
Herr war daß seine Seele sich daran erwärmte Der
Major benahm sich grob und anmaßend gegen ihn und
auch jetzt noch als mein Onkel sich einmischte und den
Herrn von Element unterstützte fruchtete dies wenig bei

von der Bevölkerung nur Liebe und Vertrauen entgegengebracht
wurde ein treues Andenken bewahren und daß Sie den schwe
ren Verlust der Mich betroffen in seiner ganzen Größe mit
Mir empfinden Ich danke Ihnen aufrichtig für diese warme
Theilnahme welche Mich um so mehr bewegt hat als auch
Ich an dem Wohle der Stadt und ihrer Bewohner ein lebhaf

Marmorpalai den 29 Jnni 1833 Wilhelm
Der Geburtstag des Zweitältesten Sohnes der

kaiserlichen Majestäten des Prinzen Eitel Fr iedrich
geboren 1883 ward am Sonnabend begangen Am Vor
mittag gratulirten dem Geburtstagskind alle nahestehen
den Persönlichkeiten von nah und fern liefen Gratulations
schreiben und Geschenke ein Gegen Mittag erschien Ihre
Majestät die Kaiserin Victoria und Ihre Königl Hoheiten
die Prinzessinnen Victoria Sophie und Margarethe zur
Gratulation und verblieben etwa eine Stunde im Marmor
Palais Am Nachmittag war ein Kaffeekränzchen arran
girt zu dem die jungen Söhne des General Lieutenants
von Hahnke sowie einige andere Spielkameraden geladen
waren Urter den Geschenken gefielen am meisten die
reichlich gespendeten Bleisoldaten und Ausrüstungs
gegenstände

Ungünstige Nachrichten waren am Sonnabend
sowohl in Berlin als auch in Potsdam über das Befin
den der Kaiserin Augusta verbreitet Erfreulicherweise er
fährt die Nationalzeitung auf telegraphische Anfrage
an competenter Stelle in Baden daß die Kaiserin sich
rüstig und wohl genug besaud um am Sonnabend Morgen
ihren Spaziergang zu macheu Am Freitag empfing die
selbe in Baden Baden den Besuch der Herzogin Mutter
von Genua

Die in Berlin beglaubigten Botschafter
und anderen Missionschefs welche die aus Anlaß
des Thronwechsels nothwendigen neuen Beglaubigungs
schreiben beim Auswärtigen Amte eingereicht haben sind
auf nächsten Donnerstag zu einem Kaiserlichen Diner nach
Potsdam eingeladen Dieses Diner wird als offizielle
Vorstellung bei den Kaiserlichen Majestäten betrachtet
auf diese Weise ist es vermieden worden daß die Ver
treter der fremden Souveräne ihre Beglaubigungsschreiben
einzeln überreichten ein Verfahren welches sehr ze traubevd
und ermüdend gewesen wäre Dasselbe Verfahren näm
lich die Ueberreichungider Beglaubigungsschreiben beim Aus

wärtigen Amte wurde beim Tode Kaiser Wilhelms zum
ersten Male vorgeschlagen weil bei dem leidenden Zustande
des Kaisers Friedrich eine persönliche Überreichung dieser

Schriftstücke nicht statthaft war
Minister Urlaub Die Rückkunft der Staatsmi

nister von Bötticher und von Goßler welche sich am
Freitag nach München zum Besuch der dortigen Ausstell
ung begeben haben wird Dienstag oder Mittwoch erwar
tet Herr von Bötticher wird bald nach semer Rückkehr
jedenfalls aber gegen Mitte Juli seinen diesjährigen Som
merurlaub antreten und Berlin auf mehrere Wochen wie
der verlassen Der Cultusminister von Goßler gedenkt
seinen Sommer Urlaub Ende Juli anzutreten Seine Fa
milie ist bereits vorgestern Abend zu seinen Verwandten nach
Georgenburg in Westpreußen abgereist Der Justizminister
Dr v Friedberg wird wie es heißt ebenfalls noch im
Juli mit Urlaub Berlin verlassen Der Minister für
LandwirthschaftFrhr v Lucius tritt erst am 15 August
seinen sechswöchentlichen Urlaub an Auch der Finanzmi
nister v S ch olz soll beabsichtigen erst um diese Zeit sei
nen Sommerurlaub anzutreten Wann der neue Minister
des Innern Herrsurth auf Sommer Urlaub gehen wird
ist wie verlautet noch nicht bestimmt

dem trotzigen Offizier der es nicht unterließ weiter miß
günstige Bemerkungen und Ausfälle zu machen

Dabei trank er viel Wein und verspottete den mäßigen
und bescheidenen Chevalier indem er ihm ins Gesicht schrie
daß wenn er nicht tapfer trinken und rauchen und andere
Cavaliertugenden aufweisen könne er am besten thun würde
so schnell als möglich sich wieder fortzumachen

Dies ist auch meine Absicht antwortete Herr v Element
denn ich habe wichtige Geschäfte im Haag allein so
wandte er sich zu mir es wird mir schwer werden
Mademoiselle dies Haus bald wieder zu verlassen in
welchem ich mit so vieler Güte aufgenommen wurde

Dann fagte ich müssen Sie recht lange bei uns bleiben
so lange es immer angeht

Würden Sie nicht darüber zürnen fragte er
Es könnte uns sicher nichts Angenehmeres geschehen

erwiderte ich nach dem Major blinzelnd der wie ein Eis
block aussah was mich innerlich ergötzte Ich glaube
fügte ich hinzu daß ich ganz nach den Wünschen meines
herzliebsten Herrn Onkels gesprochen habe

Der hochwürdige Hofprediger bestätigte dies mit wort
reicher Verbindlichkeit ergriff dazu sein Glas und brachte
einen Trinkspruch auf das Wohl des Herrn von Element
aus dessen Aufenthalt in Berlin ein freudenvoller langer
und gesegneter sein möchte

Der Chevalier bedankte sich in heiterster Weise und der
Major konnte nicht umhin mit anzustoßen obwohl man
ihm den Zwang gut genug ansah

Ich will mich bemühen sagte Herr von Element daraus
Ihnen so wenig Last zu verursachen als ich es vermag
und bitte nur daß Sie hochwürdigster Herr und Sie
liebenswertheste Mademoiselle keinerlei Umstände mache
sondern mich als einen unterthänigen Hausgenossen be
trachten den nach nichts so sehr verlangt als nach ihrer
Zufriedenheit mit ihm

Mein Onkel war so erfreut über diese Bescheidenheit
welche von den liebenswürdigsten Geberden begleitet wurde

daß er dem schönen Gaste die Hand über dem Tisch
schüttelte und ihm zärtliche Worte sagte

Fortsetzung folgt



Eine seltene Auszeichnung wurde am Sonnabend
dem 3 Garde Ulanen Regiment in Potsdam zu Theil als das
selbe zu dem regelmäßigen Regiments Exerzieren Morgens 7,15
Uhr auf dem Bornstedter Felde in Rendezvous Stellung stand
Vom rechten Flügel näherte Kaiser Wilhelm ll sich in Beglei
tung eines Flügel Adjutanten dem Regiment und sprengte nach
kurzer Unterredung mit dem zur Meldung des Regiments
Sr Majestät entgegen gerittenen Kommandeur des Regiments
Oberstlieutenant v Kleist vor die Front zog den Säbel und
übernahm mit den Worten Das Regiment hört auf mein
Kommando persönlich die Führung der noch abgesessen stehen
den 5 Eskadrons Mit dem Signal Aufgesessen leitete wie
die Kreuz Zeitung berichtet der boye Herr ein anderthalb
stündiges flottes Exerzieren in welchem eine Reihe reglemen
tarischer Formen zum Ausdruck kamen sührte an der Spitze
des Regiments eine Echelon Attacke gegen eine vom Lehr Jn
fanterie Bataillon dargestellte Infanterie Schützenlinie aus und
letzte sich persönlich zum Schlüsse an die Spitze der im Parade
marsch im Galopp vorbei desilirenden Eskadrons

Eine Intervention unserer Kaiserin Ein
Einwohner Rauchs richtete an ein Pariser Blatt ein Schrei
ben in welchem er ein Begebniß berichtet das seinem Dienst

mädchen in Avricourt passirt ist Das aus Hagenau ge
bürtige Mädchen erhielt am 1 Juli eine Depesche des
Inhalts Mama gefährlich krank wünscht Dich zu sehen
komme schnell Carolins Steub Die siebzehnjährige El
sässerin hatte natürlich keinen Paß Nichtsdestoweniger
reiste sie von ihrem Herrn begleitet der ihr bei den Ver
handlungen mit der Grenzbehörde beizustehen gedachte ab
In Avricourt angekommen stieß das junge Mädchen auf
einen absoluten Widerstand seitens des Kommissars sie
Passiren zu lassen Vergeblich alles Bitten und Flehen
vergeblich selbst ein Kniefall des geängstigten Kindes Nach
Französch Avricourt zurückgekehrt hatte sie den Einsall
folgendes Telegramm abzuschicken

An Ihre Majestät die Kaiserin von Deutschland
Potsdam

Ein junges elsässtsches Mädchen welches an das Sterbebett
ihrer Mutter gerufen daran verhindert wird die Grenze bei
Avricourt zu Passiren fleht Ew Majestät um Allerhöchste
Hilfe an

Einige Stunden später kehrte das Mädchen nach Deutsch
Avricourt zurück um sich zu erkundigen ob eine Autwort
eingetroffen sei Sie hatte in der That dank der Inter
vention der Kaiserin die Erlaubniß nach Hagenau zu gehen
erhalten Als sie dort ankam war ihre Mutter seit einer
Stunde todt

Der König und die Königin von Sachsen
besuchten am Sonnabend in Kopenhagen mit dem König
und der Königin dem Kronprinzen und der Kronprin
zessin von Dänemark sowie sämmtlichen Ministern die
Ausstellung Die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften
durchschritten zunächst die schwedische Äusstellungsabtheil
ung Sodann stellte der deutsche Gesandte die deutschen
Ausstellungskommissarien vor die Gemahlin des Vizekon
suls Faber du Four überreichte der Königin von Sachsen
sowie der Königin und der Kronprinzessin von Dänemark
Blumensträuße Hierauf wurde die deutsche Ausstellungs
Abtheilung eröffnet Das Arrangement der deutschen
Ausstellung und die ausgestellten Gegenstände von Silber
und Porzellan sowie die Erzeugnisse der deutschen Kunst
mdustrie in Eisen Porzellan Glas und Leder fanden all
gemeine Bewunderung Die Allerhöchsten Herrschaften be
suchten hierauf die russische Abtheilung in welcher der
russische Gesandte dieselben willkommen hieß und zum
Schluß auch alle übrigen Abtheilungen Die in Ko
penhagen tagende nordische nationalökonomische Versamm
lung nahm eine Resolution an eine Zollunion zwischen
Dänemark Norwegen und Schweden anzustreben und die
Regierungen aufzufordern eine Kommission zu wählen
welche die erforderlichen Vorarbeiten vornehmen soll

Prinz Georg von Sachsen kommandirender Ge
neral des 12 königl sächs Ärmeecorps ist wie bereits
angedeutet zum Generalfeldmarschall und Inspekteur der
1 Armee Inspektion welche nunmehr aus dem 5 6 und
12 Ärmeecorps bestehen wird ernannt worden Derselbe
begiebt sich in den nächsten Tagen nach Berlin um dem
Kaiser seinen Dank persönlich abzustatten

Großfürst Wladimir von Rußland hat aus
Warschau den Kaiser Wilhelm vom vorzüglichen Aus
sehen des russischen Regiments dessen Inhaber der Kaiser
ist telegraphisch verständigt und der deutsche Kaiser nach
einem Krakauer Telegramm des Berl Tagebl darauf
folgende telegraphische Antwort geschickt Ueberaus ge
rührt von deiner Depesche ersuche ich dich meinen wärm
sten Dank dem Regiments mitzuschicken dessen Uniform ich
seit Langem trage für das ich mich interefsire und dessen
Chef zu sein ich stolz bin Ich umarme dich mit herz
licher Freundschaft

Den Generalen der Infanterie Kriegsminister
Bronsart v Schellendorff und v Caprivi soll
wie die Kreuzzeitung hört das Großkreuz des Rothen
Adlerordens verliehen worden sein Der Letztere wird in
Genehmigung seines Abschiedsgesuchs bei den Offizieren

la suitö der Armee und in der Anciennetätsliste der
Generale weitergeführt werden Aus dieser Bestimmung
geht schon hervor daß derselbe in kürzester Zeit das
Commando eines freiwerdenden Ärmeecorps erhalten dürfte

Der Kommandant von Posen Generallieutenant von
Aweyden hat den erbetenen Abschied erhalten An seine
Stelle tritt Generalmajor Graf von Roon Sohn des
Generalfeldmarschalls, bisher Inspekteur der l Landwehr
Jnspection Die erledigte Landwehr Jnspection erhält
Generalmajor v Frankenberg bisher Commandeur der
21 Infanterie Brigade

Zum rumänischen Gesandten in Wien ist
Vacaresco ernannt worden Der bisherige Gesandte in
Belgrad Ghika ist nach Athen und der diplomatische
Agent Generalkonsul Beldimano in Sofia nach Belgrad
versetzt zum diplomatischen Agenten in Sofia wurde
Djuvara ernannt

Der Reichsanzeiger publizirt eine Kaiserliche Ver
ordnung vom 2 Juli betreffend die Rechtsverhältnisse in
den Schutzgebieten von Kamerun und Togo

Die Sch ei dungs gründe des Königs Milan von
Serbien sind von der Synode nach einer Meldung des
Pester Lloyd als stichhaltig anerkannt worden Der

Ausgang des Prozesses dürfte aber erst im Herbst zu er
warten sein Danach wäre die Scheidung also noch nicht
erfolgt Aufgabe des serbischen Kriegsministers der sich
zur Zeit bei der Königin Natalie in Wiesbaden befindet
ist nach dem genannten Blatte die Geleitung des serbischen
Kronprinzen nach Belgrad So lange die Scheidung
nicht vollzogen ist dürfte die Königin Natalie schwerlich
in die Trennung von ihrem Sohne willigen

Der P ap st bereitet wie es heißt eine Encyclika über
die Trennung der Kirche vom Staate vor

Der englische Arzt Mackenzie hat sich vom
Figaro interviewen lassen und erklärt Durch höheren
Befehl bin ich immer und überall eingeengt worden in
Berlin wie in San Remo Ich bin Engländer ich theilte
die beiläufig sehr auseinandergehenden Ansichten der deut
schen Aerzte nicht so ist denn auch die Operation in
San Remo auf einen unausweichlichen Befehl aus Berlin
und durch einen deutschen Arzt aasgeführt worden Der
Tod des Kaisers hat mich überrascht ich glaubte er
würde noch ein Jahr leben Zufälle und Unvorsichtig
keiten die ich nöthigenfalls noch im Einzelnen berichten
werde haben alle meine Berechnungen umgeworfen

Dynastische Familienverbindungen Dem
Journal des Dobats wird aus Rom gemeldet man

werde während der Sommerstille über mehrere dynastische
Familienverbindungen verhandeln die die befreundeten
Dynastieen noch enger vereinigen sollten Der Kronprinz
von Italien werde sich mit einer deutschen oder öster
reichischen Prinzessin verehelichen

Marine Am Sonnabend Nachmitttag sand auf der Werft
der Aktiengesellschaft Weier der Stapellauf des Avisos Ersatz
Pommerania statt Das Schiff wurde auf Befehl Sr Maj
des Kaisers durch den Vizeadmiral Grafen Monts Jagd ge
tauft Ein zahlreiches Publikum wohnte der Feier bei

Die Post von dem am 23 Mai von Sydney abgegange
nen Reichspostdampfer Hohenstaufen gelangt in Berlin am
10 d früh zur Ausgabe

Zur endlichen Regelung der Angelegenheit be
treffend den Bau der Eisenbahn Varna Rustschuk sind die
Delegirten der bulgarischen Regierung Teneff und Belfcheff
am Sonnabend nach London abgereist

Denkmal Dem Dichter der Wacht am Rhein Schnecken
burger wird in seiner Vaterstadt Tuttlingen ein Denkmal ge
setzt Dieser Tage ist in Stuttgart die Prüfung der eingegan
genen 29 Concurrenzmodelle erfolgt Den ersten Preis erhielt
der berliner Bildhauer Adolf Iahn Seine Arbeit stellt eine
an s Schwert greifende Germania dar auf dem Postament be
findet sich das Medaillon des Dichters Der zweite Preis
wurde Franz Bernauer München für seinen Entwurf Germane
das Bell schwingend zugesprochrn

In Hirschberg i Schles erschoß sich am 7 d
der Premierlieutenant a D und Jnstitutsvorsteher Kar
mann wegen Rückganges seines Pensionats

Eine grauenhafte Mordthat wurde vor einigen
Tagen nach einer Meldung aus Jnowrazlaw in Dobieszewko
bei Exin verübt In der Wohnung des Einwohners Lühm
daselbst wurde am Sonntag Nachmittag Kindtaufe gefeiert bei
welcher es hoch herging Aus einer geringfügigen Ursache ge
riethen Plötzlich der 24jährige Knecht Gustav Blech und der
Nachtwächter Johann Pawlak die sich bereits seit längerer Zeit
arg befehdeten in einen heftigen Streit Pawlak wurde ge
nöthigt das Lokal zu verlassen was er auch voll Ingrimm und
rachedrohend that Er begab sich nach seiner Behausung in
welcher er sich bis zum Abend aufhielt um dann seinen Nacht
wächterposten anzutreten Am anderen Morgen hielt er sich
hinter der Scheune verborgen an welcher Blech vorbeigehen
mußte um in den Stall zu kommen woselbst sich die zu füt
ternden Pferde befanden und lauerte ihm auf Nichts Böses
ahnend betrat Blech den Gutshof und als er in die Nähe der
erwähnten Scheune gelangte sprang Pawlak Plötzlich von sei
nem Hinterhalte aus auf ihn zu und versetzte ihm meuchlings
mit der Dunggabel einen so wuchtigen Hieb daß der unglück
liche Knecht sofort niederstürzte Hiermit nicht zufrieden be
arbeitete der Meuchelmörder sein Opfer so lauge mit der Mord
waffe und hieb in blinder Wuth auf dasselbe ein bis es seinen
Geist aufgab Nach vollbrachter That eilte der Mörder in
seine Wohnung holte seinen zwölfjährigen Sohn schaffte mit
dessen Hilfe die entsetzlich zugerichtete Leiche auf das Feld in
die Nähe der Schnitterwohnung und suchte um jeden Verdacht
von sich abzulenken die Spuren der Schreckensthat zu verwi
schen indem er mittelst einer Schaufel das am Boden befind
liche Blut mit Erde bedeckte Seine Bemühungen waren nach
dieser Richtung hin jedoch nutzlos denn der Verdacht der Thä
terschaft lenkte sich sofort auf ihn und er ist bereits nebst seinem
Sohne verhastet worden Pawlak hat auch schon ein Geständ
nis abgelegt zeigte aber nicht die mindeste Reue Die Sektion
der Leiche hat am Dienstag stattgefunden

Ausweisung Aufstand Im estländischen
Städtchen Wesenberg wurden verschiedene Judensamilien
ausgewiesen Bei Angern Curland mußte Ende Juni
Militär gegen aufständische Bauern requirirt werden

Unglückliche Liebe Zu dem zweiten Doppelselbstmord
der in vergangener Woche im Grunewald bet Berlin stattfand
und über den wir in letzter Nummer kurz berichteten wird
folgendes Nähere mitgetheilt Ein junges aus Bromberg ge
bürtiges Mädchen im Alter von 17 Jahren war vor einigen
Monaten nach Berlin gekommen und in einem Trauermagazin
in Stellung getreten Ein ebendaselbst angestellter 20 jähriger
Kommis hatte mit dem Mädchen bald Beziehungen angeknüpft
was dem Inhaber des Geschäfts nicht verborgen blieb Der
selbe sah sich veranlaßt beiden die Stellung zu kündigen Am
1 Juli verließen sie dieselbe ohne anderweitige Beschäftigung
gefunden zu haben Am Dienstag Nachmittag erhielten wie
die Berl Z erfährt die Verwandten des Mädchens bei
denen sie hier wohnte einen Brief worin sie aufgefordert
wurden falls ihnen an der Auffindung der Leiche ihrer Nichte
etwas gelegen sei an einer bestimmten Stelle im Walde bei
Pichelswerder sie aufzusuchen Da sie mit ihrem Geliebten
nicht im Leben hätte vereinigt ein können so wollte sie es
wenigstens im Tode sein Die Geängstigten machten sich sofort
auf und fanden am bezeichneten Orte die beiden Leichen Die
Liebenden hatten sich fest umschlungen und trugen an den
Händen ihre Verlobungsringe die sie sich erst am Mittag in
Berlin gekauft hatten die Leichen wiesen jede einen Schuß m

die Brust auf Nach bei ihnen vorge undenen Papieren
unglückliche Liebe ihnen Veranlassung zum Selbstmorde

geben

Gedenktag An der am 3 ds in Philadelphia stattge
habten Feier des 25jährigen Gedenktages der Schlacht von
Getthsburg nahmen nicht weniger als 20000 Veteranen unter
ihnen mehrere Tausend früherer konsöderiter Soldaten Theil
Es herrschte ein herzliches Verhältniß zwischen den früheren
Gegnern Die meisten Festtheilnehmer lagerten in Zelten Die
Feier bestand in der Hauptsache in der Einweihung der Gedenk
steine welche die Stellung der verschiedenen Regimenter wäh
rend der Schlacht bezeichnen Mehrere Hundert solcher Gedenk
steine sind in diesen Tagen enthüllt worden

Verhaftung Der reiche Geldwechsler Kasarin in
Petersburg wurde in Folge einer Anzeige des Millionärs
Mesenzeff verhaftet Letzterer übergab ihm Freitag 610,000
Rubel zur Deponirung in eine Bank wovon Kasarm so
fort 210,000 Rubel für sich verwandte und dies Mesew
zeff eingestand als derselbe Dienstag den Depotschein ver
langte

Ein scheußliches Verbrechen dessen Held an den b
rüchtigten Troppmann erinnert wird aus Marsiconoro i
Italien berichtet Ein vor dem Dorfe wohnender Bauer La
briola erschlug am Morgen des 29 Juni mit der Axt erst sein
Frau d e sofort todt blieb und warf sich dann auf seine dre
Kinder die er geradezu in Stücke hackte Dann entfloh de
offenbar geistesgestörte Mörder der bald darauf in die Händ
der Gendarmerie fiel

Großen Schaden hat in der Umgebung Berlins das in
den späten Abendstunden des Donnerstag niedergegangene Ge
witter angerichtet Auf der Havel zersplitterte der Blitz den
Mastbaum eines Sandkahnes und glitt nach der Backbordseite
ab Zwei in der vorderen Kajüte schlafende junge Schiffer
wurden von dem Schlag gelähmt Im Waldbestand des Do
minium Düppel bei Zehlendorf sind mehrere Laubbäume vom
Blitz getroffen Auch in Tempelhof sind mehreren alten Bäu
men durch den Blitz Schäden zugefügt Auf den Wiesen zwi
schen Rixdorf und Treptow wurde ein Pennbruder vom Blitz
getödtet In Grünau traf der Blitz die Telegraphenleitung
und zerstörte dieselbe vollständig Bei Köpenick sollen der

Post zufolge ein Mann und ein junges Mädchen Beide aus
der Umgegend und auf dem Nachhausewege begriffen vom Blitz er
schlagen worden sein Die Waldungen an den Ufern der Spree
und Dahme bis hinauf nach Königswusterhaufen haben viel Blitz
schaden gelitten bei den Müchelbergen zündete der Blitz der
Brand wurde durch Bauern und Heideläufer sofort gelöscht

Etikette An keinem Hofe der Welt wird die Etikette
so strenge gehandhabt wie am spanischen und es gelangen dort
Fraxen zur Erörterung die sonst gar nicht beachtet werden
So hatte der kleine König Alfonfo wie die W A Z erfah
ren hat kürzlich von seiner Tante eine Schaukel zum Geschenk
erhalten und als er dieselbe das erste Mal benutzte und der
raschen Bewegung ungewohnt zu weinen begann hob ihn ein
Lakai rasch aus der Schaukel Dieses wichtige Ereigmß wurde
dem Obersthofmeister hinterbracht und derselbe sandte dem La
kai seine sofortige Entlassung weil er es gewagt den König
zu berühren während dies nur die Amme und die Leibdiener
thun dürfen Der Mann wandte sich an die Königin Regen
tin mit einem Gesuche in welchem er hervorhob daß kein Ein
greifen vielleicht den König vor Schaden bewahrte und die
hohe Frau nahm ihn für eine andere Stelle im Königlichen
Haushalt an um auf keinen Fall gegen die Etikette zu sün
digen

Mordversuch und Selbstmord In der Förstere
Cuitschlag unweit Zehdenick ist vor einigen Tagen durch einer
polnischen Knecht ein entsetzliches Verbrechen verübt worden
Als sich am vorigen Sonntag die Frau des Försters Tagmam
nach dem Keller ihres Hauses begeben hatte schlich sich ihr der
erst 22jährige Knecht welcher mit der Frau allein zu Hau
war dorthin nach und schlug ohne ein Wort zu sagen mi
einem Knüppel so lange auf die ahnungslose Frau ein bis die
selbe mitZzerschmettertem Schädel blutüberströmt zu Boden sank
Dann begab sich der Mörder nach dem Stall und erhängte sich
Der bald darauf zurückkehrende Förster fand seine Frau welche
nur noch schwache Lebenszeichen von sich gab im Blute schwim
mend vor Die schleunigst hinzugerusenen Aerzte gaben nur
wenig Hoffnung auf Wiederherstellung der Unglücklichen

Erstickt Ein schwerer Unglücksfall ereignete sich
am Sonnabend in Nürnberg bei Räumung einer Senk
grube indem zwei Perfonen in Folge Einathmens giftiger
Gase erstickten ein Dritter befindet sich noch in Lebens
gefahr

Lehrer Verein Halle Ab 8 Im Hotel Garnt zur Tulpe
Hallescher Radfahrer Clnv Fahr Uebung in Freyberg s Garten
WrendS scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 3d im

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang und Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Stadtschützenhaus
Gesang Verein Arenndschastsbnnd Abends 8 11 im Paradies
Hallischer zither Klni Ab, 3 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein Ule Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von S 10

Uhr Uebungsstunde in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

ZW

S Z S9
Z 19 A

Nach Leipzig 3 10 fr S4 S4 frM 34 V Zg K 8 23 A 10 15
V ZU 4V B 1 40 N W ZS R
L 3R W 1S A 7 1SA S 5A
10 47 A Z11 0 A

Nach Magdeburg 7 1 K S S1 N
10 50 B lbisCöthen 11 31 S
I 24 N 3 8 N S LS N 8 33 A
10 29 N 12 33 bis Cöthen

Nach 4 36 s x 7 25
3 18 V 11 S B 1 40

N S 0 A L,S5 A
II Zö N

Nach ZHiwwgei S 45 sr LZ Z
10 15 B 11,9 V 11 40 F
2 S R 3,15 N bis Naumbnrg
V5 23N 6 5 A 9 35 A bis
Ersurt 10 58 A

N chPsse 7 40 V 11 34 V bis
Cottbnsj 1 33 N 7 20 A M
Cottbus

Nach 5 10 R l SZ V MEtsleben 9 SB 11 43 V
12 50 N sbts EtsleSen 2 0 N
5 50 A S S0 U M Rordhas
W 10 37 A 11 0 M Eis
leben

Nach BieseüSurx 5,0 fr
11 35 B 3 5 N K 0
N stis Halbersiadt

bedeutet Schnellzug

Z Wch NtMWfß
ge Bschtchsf HMs

Bos ewig W 37 B 7 9 B
FS 42 B 9 43
11 23 B 1 1Z N Z S2 N 84 27

N 3 3Z N Z7 37 A 8,23 A
ß3 57 A 10 26 A 812 3 A

Bou WsgssZMZ 2 53 fr 7 27 B
8 SL V vo EZHeu 0,I B
1 2S R S 3 K S 6S N 8,58 V
1LM A

Eo VMW 4,S1 r 7,33 B von
BMsrleldZ 1V Z B 11,3 S
11 33 B 1 S0 R 5 16 N 6 44

N 8 S7 W 1L S1 A
Fcu TSSrwßKZ 4 3 z fr 7 S B

svou Erfurt ss 13 B ston Er
furt 10 28 B I g N 2 48 N
j ou We ßenfels 5,14 K 5 33
N 810 A 8 50 A 9 11 A
10 Ä A on Apolda 11 14 U

Bon Pose 7 6 V 12 56 Ä 7 L
T 10 14 A von Cottbus

Ksn E V ftou Eislebe8 55 K v Sioithauseu 7 14 B
10 S B 15,M N lvon Eisreben
I 13 N ö 13 N 7 10 A svo
Etsleben 3 SS U 10 LS A

So BieueuSurs 7 5 B VM Kön
nern 8 10 B von HaKsrstsbt
10 5 B 1 1S N 4 SS N ä S0 N
II,67 A

Z bedeutet Localzug

7 45
A 9 ZS

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten Posthof Hallt
ealzmünde 6 0 B 3 0 N Bon SMmimSe 10 0 7 M
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WM
Dienstag den 1V Juli 1888

Avfam 7 Mr
10 tn8emble ks8t8pikl ller ÜOttglieliee

des

Valwortkoator m vsrlw
sDireetion SssvWA
Zum zweiten und vorletzten Male

MM VGS MMMMSW7
Schwank in 4 Acten von G von Moser uno Otto Girndt

In Scene gesetzt von Herrn Regisseur Guthery

Personen
Fritz Noll Sodawasser Fabrikant
Thorwart sein Compagnon

Herr Ottbert
Herr Richter

Schwarzkopf Herr GutheryKäthchm seine Nichte
Wally Nolls Frau
Mathilde Frey ihre unverheirathete Tante
Emil Jonas
Dr Münnich Badearzt
Der Polizei Jnspector im Bade
Lehmann Rentier aus Berlin
Minna Wirthschaften bei Noll
Karl Kellner im Badehotel
Diener des Rentiers Lehmann
Ein Dienstmann

Zweiter Krankenwärter

Frl Benke
Frl Leuchtmann
Frau Wenck
Herr Alexander
Herr Bornemann
Herr Mährdel
Herr Meißner
Frl Dumont
Herr Ries
Herr Schneider
Herr Milde
Herr Siebert
Herr Knabe

SsLmium s
Möbel Magazin

alte Promenade vowNr ZS MMUGGNE CT 1 CafH Davidempfiehlt sein reichhaltiges Lager von in allen Holzarten im einzeln sowie m
ganzen Ausstattungen und liefert binnen kürzester Frist solche ach Zeichnung

ÄrevK 8 I Ie ke IieiiiiiiK LiiZiMts r
krvz dsrK s Sartsu

Bon morgen Dienstag an auf einige Tage hier ausgestellt

Eine Keduine Karawane
bestehend aus 18 Personen 14 Männern dabii 1 Scheich 2 Frauen 2 Kindern
10 Pferden 5 Reit Dromedare eine Anzahl Schafe Z egea und Beduinenhunde sowie

Zelte Waffen und Geräthe
Vorführung Nachmittags S md Abends 8 Uhr

Dieselben werden ihre heimathlichen Sitten und Gebräuche vorführen
Entree 30 Neservirter Platz 50 Kinder die Hälfte Viv NZrevtiao
SS U ll s Mt IB

S8 Leipzigerstraße K8

von der CapeWe der Mersebnrger Husaren

Der erste Act spielt in Berlin die anderen Akte in Bad Heilsalz Zeit Gegenwart
Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Wro c Loge 1 Rang 3, Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2 S0
1 Rang Balkon 2 S0

Z Rang Vorderreihen
2 Nang Hmterreihen
3 Rang nummerirt
Kallerie

1 MkS0
V 75
0 40

Orchesterfanteuil 2 50 Mk

Barquet 2,Prosc Loge 2 Rang 2,
Parterre nummerirt 1,25

Den x t Abonnenten der Wintersaison bleiben ihre bisher innegehabten Plätze bis
7 Uhr Abends des vorhergehenden Tages reservirt

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags mü
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg sind an der Kasse und bei
den Billeteuren zu haben

Kaflenössmmg Uhr Ansang Uhr Ende gegen 5G Uhr
Mittwoch den It Juli 11 Ensemble Gastspiel der Mitglieder des Wallnertheaters in

Berlin Zum 3 und letzten Male M u
Donnerstag den tS Juli 12 Ensemble Gastspiel Zum ersten Male Vi

Schwank in 4 Akten von G v Moser und Otto Girndt
Freitag den IS Juli 13 Ensemble Gastspiel Zum 3 und letzten Male MM

Das Bureau der Wallnertheater Direetion befindet sich
dvi s Nr s Sprechstunden von iK Z Z Uhr Vormittags

Wir empfehlen unser reichhaltiges Lager in
Knöpfen Besahen Futterstoffen

Corsets nnd TricsttaiUen
Zu bekannten billigsten Preisen

Isoutdal k vo
24 Große Nlrichstrotze 24

Eine Parthie
MvPDÄSvKS

in zurückgesetzten Mustern von S Mk I
an empfiehltI s

Leiuenhandlung LeipzZgerftr SS

lApeten in größter Auswahl und stets neuesten Dessin
zu bekannt ÄZSÜA Preisen offerirt

MG ZMZÄWN MZKGZAGK9
45 Gr Mrichftraße 45
MWWW

In HochMs u Jubiläumsgeschenkm
aller Arten mit und ohne Musik sowie Neuheiten in Bronze Zinkauß
Altsilber und Cuivre poli Gegenständen vorzüglich passend zu Preisen für

alle Sports
empfiehlt sein neu ausgestattetes reich affortirtes Lager

ßAZAAkMV TIZRlZAA

Halle a S Untere Leipzigerstratze

vaeli dein von uns erv oideneii neuen Vei5al ren
von Loltsien in Halls a/S ist ein Oaeao In

ul ei orin von rMAliedsr I

SaU sor aöao 3 05 /a
üaoao van Honten 8,43 31,62v/g n Volii
Oaeao v Llooker 6M /g 31,32 /g n Soitsle

S Zughunde zu verkaufen
Fleischergasse SS

Gebrauchte Schraubböcke billig zu
I verkaufen Geiftstratze S8

Kiin nnDienstag den tv Juli
Abends 8 Uhr

mit ausgewähltem reichhaltigen Pro
gramm und mit zum 7 Male

Zvi svl K z I ivoder

MiiZIsr is jNäheres durch Plaeate und AuStrag
zettel

Mittwoch den 11 Juli
Zr VsrMWZ

Hochachtungsvoll
TA

Bad WMekmd
Mittwoch den Juli
M VrANWSWkSSt

Feinsten ger Rheinlachs
Feinste Isländer Heringes
Frische Bratheringe
Neue saure Gurken
Neue Anchovis in Gläsern
fowie sämmtliche Delikateß j
Fisch und Fleischwaaren
Diverse Käse empfiehlt

Ä Großes Concert
g Nkichstratze 27 vom

jHalleschen Stadt u Theater Orchester
Bei eintretender Dunkelheit

werden v Schweiß Schmutz u Motten Ge lJllnmiuation des ganzen Bades nnd
ruchs und Krankheitsstoffen gut gereinigt Abbrennnng eines BriUantfenerwerks
bei Frau Gesrgftrasze 3 Begmu des Fest Diners l Uhr ä Couvert 3

Anfang des Concerts 4 Uhr
Entree 5 Person 50

Abonnementsbillets haben keine Gültigkeit
ÄS

1 Kanarienvogel gnter Schläger zu
verkaufen Leipzigerstraße 92 III

Kummiwsai en jeglicher Art
empfiehlt u
versendet in

bekannter GüteZZ ILZ ÄnKZZF MKgdeburg
Preisliste Catalog g 10 resp 20 Pf Porto

Damen n Kinderkleider werden sau
ber u gutsitzend angef Georgstr z A l

ck VvI ili A Ml
Äs LZ Z i i Iv rsirisMittwoch den lt d Mts Abends
UM 8 Uhr in SSA rüvsiunter Betheiligung der Damen
Vorführung der afrikanischen

Beduinen
Eintrittskarten zu 25 für die Person

sind nicht beim Eintritt in den Saal son
dern allein im Universitätsgebäude bei Hrn
Kastellan Grosse zu entnehmen die Mit
glieder des Kolonialvereins wollen sich dabei
durch ihre diesjährige Mitgliedskarte aus
weisen

Z

heule
NsIllA SM

Morgen nichtDienstag findet das nächste

Militär Concert
des Kgl Magdsb Ms Reg Nr KG
statt O Kapellmeister

ViNoriü Thesirr
JuliDienstag den i Juli 1888

Benefiz für
Gastspiel von
dert tv sowie Auftreten

von z Zs Wvssz
Die schöne Galath e

Komisch mythol Operette in 1 Akt v SuppS
Vorher

Des verwunschene Prinz
Schwsnk in 3 Akten von I von Plötz

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle scken Tageblattes Große Michstraße 19 geöffnet von llhr Morgens bis 7 Nhr Abends

Hierzn 1 BMnge
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